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Viele Hungernde sind Bauern mit wenig eigenem . Sie

versorgen damit höchstens gerade ihre eigene Familie. Bei einer schlechten

 haben sie kein Geld, um Nahrungsmittel einzukaufen.

Andere arbeiten für  und bekommen dafür zu wenig Lohn.

Wieder andere leben in Städten von .

Ein weiterer Grund für Hunger ist das Wachstum der . In

vielen ärmeren Ländern kommen sehr viele Kinder zur Welt. Die

 können nicht richtig für alle Kinder sorgen. Alte Bauern

können ihr Land nicht auf alle  aufteilen, sonst reicht es für

keinen mehr. Dieses Problem gab es früher auch in . Erst

im letzten Jahrhundert hat sich das hier verbessert.

Die reichen Länder sind die Chefs des . Sie bestimmen,

wann sie Waren einkaufen und welchen  sie dafür

bezahlen. Oft bezahlen sie den Bauern viel zu wenig, zum Beispiel für

, Kakao oder Bananen. Nur verhältnismäßig wenige Bauern

verdienen mehr durch fairen .

In vielen armen Ländern gibt es zu wenig Industrie. Sie müssen also die meisten

 im Ausland einkaufen oder sich Kraftwerke von

ausländischen  bauen lassen. Dadurch kommen diese

Länder selber nur schlecht auf einen grünen .


